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Anlage 6 – Eigenerklärung zu den Russlandsanktionen der Europäischen Union 

 

☐ Ja, ich/wir erklären mit Abgabe meines/unseres Angebots, dass 

 

1. ich/wir nicht zu den in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 (in der Fassung 

des Art. 1 Ziff. 22 der Verordnung (EU) 2023/1214 des Rates vom 23. Juni 2023) über rest-

riktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine de-

stabilisieren,  genannten Personen oder Unternehmen gehören, die einen Bezug zu 

Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen,  

a) durch die russische Staatsangehörigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Nieder-

lassung des Bewerbers/Bieters in Russland, 

b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf die 

eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter über das Halten 

von Anteilen im Umfang von mehr als 50%, 

c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Per-

sonen oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a) und/oder b) 

zutrifft; 

 

2. die am Auftrag beteiligten Unternehmen (Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unterneh-

men, deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in 

Anspruch genommen werden), auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, nicht zu dem 

in der o.g. Vorschrift genannten Personenkreis mit einem Bezug zu Russland im Sinne der 

o.g. Vorschrift gehören; 

 

3. bestätigt und sichergestellt wird, dass auch während der Vertragslaufzeit keine Unternehmen 

(Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im Zusammenhang 

mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genommen werden), eingesetzt 

werden, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, die zu dem in der o.g. Vorschrift 

genannten Personenkreis mit einem Bezug zu Russland im Sinne der o.g. Vorschrift gehö-

ren. 

 

4. Weiter erklären wir, dass wir der Auftraggeberin unverzüglich Mitteilung machen werden,  

- sobald und soweit einer der vorstehend unter 1.) und 2.) genannten Tatbestände auf-

grund einer Änderung der Umstände nach Abgabe dieser Eigenerklärung auf uns zutrifft 

und/oder, 

- sobald und soweit wir zukünftig von „Russlandsanktionen“, insbesondere solchen nach 

der VO (EU) Nr. 833/2014 (auch in zukünftigen Fassungen), betroffen sein sollten. 
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Rechtsfolgen bei unrichtigen Angaben der Bieter: 

Sollte sich diese Erklärung während des Verfahrens als falsch herausstellen, kann dies zum 

Ausschluss des Bieters führen. Bei späterer Kenntnis ist die Auftraggeberin zur Anfechtung 

des/der Rechtsgeschäftes/-geschäfte u. a. wegen arglistiger Täuschung (§§ 123, 142 Abs. 1, 

143 Abs. 1 BGB) bzw. zur vorzeitigen Beendigung des Vertrages berechtigt, soweit die gesetzli-

chen Voraussetzungen vorliegen.  

 

 

 

 

__________________________    __________________________ 

Ort, Datum       Unterschrift* 

 

*Unterschrift nur bei Erklärungen Dritter (z.B. Mitglieder einer Bietergemeinschaft) erforderlich (vgl. Punkt 

A.III.4 der Bewerbungsbedingungen) 
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